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Scuol stehen Herausforderungen bevor
Mit der Vereidigung der Gemeindebehörden ist in Scuol eine neue Phase der Grossgemeinde gestartet.

Viele Herausforderungen stehen dem 
neuen Gemeindevorstand von Scuol 
bevor. An der feierlichen Vereidigung 
vom Sonntag wurden nicht nur die 
neuen Behördenmitglieder für die 
Amtsperiode 2019–2022 vorgestellt, 
der wiedergewählte Gemeindepräsi-
dent Christian Fanzun informierte die 
Bevölkerung auch über anstehende 
Projekte. «Der neue Gemeinde-
vorstand hat noch relativ wenig poli-
tische Erfahrung», meinte Fanzun. 
Eine Herausforderung werde daher 
sein, die Neugewählten in den Betrieb 
und im strategischen Bereich der 
Grossgemeinde zu integrieren. Fanzun 
verkündete weiter die Verteilung der 
Ressorts. Aita Zanetti ist Vizepräsiden-

tin und für Energie und Gesundheit 
verantwortlich, Reto Barbüda über-
nimmt das Bauressort, Fadri Blanke 
ist für Forst und Landwirtschaft zu-
ständig, Fadri Häfner für Schule und 
Kultur, Andrea Matossi übernimmt 
Tourismus und Sport und Daniel 
 Stecher die Infrastruktur. 

Gemäss Fanzun wird die Planung 
eine weitere Herausforderung in den 
nächsten vier Jahren darstellen. So 
müssen unter anderem der Zonen-
plan und das Baugesetz für das ge-
samte Gemeindegebiet harmonisiert 
werden. Bauzonen müssen zum Teil 
verkleinert werden. Ein anderes gros-
ses Projekt wird die künftige Entwick-
lung der Sportanlage Trü sein. (fh)

Der Schwur: Gemeindepräsident Christian Fanzun wird durch Vize-Gemeindepräsidentin 
Aita Zanetti vereidigt. Bild Flurin Andry/ANR

I N S E R AT

von Ursina Straub

D ie neue Bündner Regie-
rung ist ein reines Män-
nergremium. Der obers-
ten leitenden Behörde 
gehört nach dem Aus-

scheiden von BDP-Regierungsrätin 
Barbara Janom Steiner keine Frau 
mehr an. Ihr Amt neu aufgenommen 
haben der CVP-Politiker Marcus Ca-
duff als Vorsteher des Departements 
für Volkswirtschaft und Soziales sowie 
Peter Peyer (SP) als Vorsteher des De-
partements für Justiz, Sicherheit und 
Gesundheit. 

Das Regierungspräsidium wechselt 
alljährlich. In diesem Jahr ist Jon Do-
menic Parolini Regierungspräsident. 
Der Vorsteher des Erziehungs-, Kultur- 
und Umweltschutzdepartements will 
im Präsidialjahr in jeder Region min-
destens eine Schule besuchen und da-
bei das Augenmerk auf die Berufs-
schulen legen. «Dies als Anerkennung 
und Wertschätzung für die grosse 
Arbeit, welche in den Regionen für die 
Schulbildung und Berufsbildung ge-
leistet wird», wie Parolini sagt. Er wol-
le damit die Bevölkerung auch dafür 

sensibilisieren, dass sich für jede Re-
gion unterschiedliche Herausforde-
rungen stellten, so Parolini. 

«Das gegenseitige Verständnis für 
die Anliegen anderer Regionen ist die 
Grundlage für den grossen Zusam-

menhalt in Graubünden», sagt Paroli-
ni. 

Als wichtiges Sachgeschäft steht 
für den Kulturminister in diesem Jahr 
zum einen das Kulturförderungs-
konzept an. Das Konzept, das jeweils 

für vier Jahre gilt, wird gemäss Paroli-
ni voraussichtlich Ende Jahr im Gros-
sen Rat behandelt.  

Als zweites wichtiges Geschäft be-
zeichnet Parolini die Innovations-
strategie für Wirtschaft und For-
schung. Diese wird zusammen mit 
dem Departement für Volkswirtschaft 
und Soziales erarbeitet. «Mit der Inno-
vationsstrategie soll neben der Wirt-
schaft auch die Hochschule gestärkt 
werden», erklärt Parolini.

Grossratssession im April entfällt
Im Grossen Rat behandelt wird in die-
sem Jahr die Teilrevision des kantona-
len Steuergesetzes. Und zwar voraus-
sichtlich in drei Tranchen während 
der Februar-, der Juni- und der Au-
gustsession. Daneben werden die Mit-
glieder des Grossen Rats wohl im Juni 
darüber debattieren, wie die Organi-
sation der kantonalen Gerichte opti-
miert werden kann. 

Die Junisession des Grossen Rats ist 
eine Landsession; sie wird in Pontresi-
na stattfinden. Die Aprilsession hin-
gegen entfällt. Als Nächstes wird der 
Grosse Rat vom 12. bis 14. Februar in 
Chur tagen. 

Der Zusammenhalt ist stärker, 
wenn man sich versteht
Regierungspräsident Jon Domenic Parolini will in diesem Jahr regionale Berufsschulen besuchen.  
Und das gegenseitige Verständnis in der Bevölkerung fördern. 

Ohne Frauen: Die fünfköpfige Regierung mit den Regierungsräten Peter Peyer (SP) (von rechts), Mario Cavigelli (CVP), Regierungspräsident Jon Domenic Parolini (BDP), Christian Rathgeb 
(FDP) und Marcus Caduff (CVP) mit Kanzleidirektor Daniel Spadin.  Bild Mattias Nutt /Standeskanzlei Graubünden

WEF: Regierung fast vollständig am Bundesratstisch

Die fünfköpfige Bünd-
ner Regierung wird  
Ende Januar vollzählig 
an der Eröffnung des 
diesjährigen World 
Economic Forums 
(WEF) in Davos teil-
nehmen. Mit von der 
Partie ist der neue SP-
Regierungsrat Peter 
Peyer, der früher gegen 
das Treffen der Gros-
sen aus Politik und 
Wirtschaft demonst-
riert hat. Peyer bildet  
zudem zusammen mit 
dem anderen neuen 
Regierungsrat, Marcus 
Caduff (CVP), den 

WEF-Ausschuss der 
Regierung. Neo-Regie-
rungsrat Peyer räumte 
gestern in Chur am 
monatlichen Treffen 
mit den Medien auf 
eine entsprechende 
Frage ein, vor über 
zehn Jahren öfter am 
WEF teilgenommen  
zu haben, «aber auf 
der anderen Seite». 
Er freue sich jetzt, in 
seiner Rolle als Regie-
rungsrat eine neue  
Seite des WEF kennen-
zulernen, so Peyer. Eine 
«Mehrheit der Regie-
rung» wird gemäss  

Regierungspräsident 
Jon Domenic Parolini 
(BDP) ausserdem am 
Personality Dinner 
des Bundesrats in 
 Davos am Tisch sitzen. 
Das WEF dauert  
vom 22. bis 25. Januar.  
Bekannteste Teil- 
nehmer dürften  
der brasilianische 
Präsidenten Jair  
Bolsonaro sowie  
US-Präsident  
Donald Trump sein, 
der bereits im ver-
gangenen Jahr dem 
WEF einen Besuch  
abgestattet hat. (sda)

GRATULATIONEN

15 Jahre 
beim Cadonau
Anfang Monat hat Angelika 
Zogg ihr 15-Jahr-Dienst-
jubiläum im Seniorenzentrum 
Cadonau feiern dürfen.  
Sie arbeitet als Leiterin der  
Cafeteria. Das Senioren-
zentrum gratuliert herzlich 
und dankt für die langjährige 
ausgezeichnete Arbeit.

Jubiläen  
bei Somedia
Reto Furter, Susanne Turra 
und Maik Defuns können  
in diesem Monat ihr 10-Jahr-
Dienst jubiläum bei Somedia 
feiern.

Der Grinch - Dieses Weihnachten wird grün und grum-
melig. Eine fröhliche , bezaubernde Geschichte über den
wahren Geist von Weihnachten.
13.00 2D Deutsch ab 6J
Aquaman Der halb menschliche Atlanters Arthur Curry
muss sich seinem Schicksal stellen, um herauszufinden,
wer er wirklich ist.
15.00 2D Deutsch ab 12J
Der Junge muss an die frische Luft - Ruhrpott
1972. Die berührende Kindheitsgeschichte von Hape
Kerkeling, einem der grössten Entertainer Deutschlands.
18.00 Deutsch ab 6J empf ab 8J
Mary Poppins‘ Rückkehr - In London der 1930er
Jahre tritt Mary Poppins wieder in das Leben des mittler-
weile erwachsenen Michael Banks.
20.15 Deutsch ab 6J

Phantastische Tierwesen: Grindelwalds Ver-
brechen - Der mächtige dunkle Zauberer Grindelwald
plant eine Machtübernahme, die nur Schüler von Albus
Dumbledore stoppen können. Mit Johnny Depp und Jude
Law. Nach den Büchern von J.K. Rowling.
13.30 2D Deutsch ab 12J
Der kleine Drache Kokosnuss - Ein Ferienlager
wird zur Herausforderung für Kokosnuss und seine
Freunde. Animationsfilm.
13.45 Deutsch ab 6J
Der Nussknacker und die vier Reiche - Auf der
Suche nach einem geheimnisvollen Schlüssel, landet
Clara in einer Parallelwelt.
13.45 2D Deutsch ab 6J empf ab 10J
Mary Poppins‘ Rückkehr - In London der 1930er
Jahre tritt Mary Poppins wieder in das Leben des mittler-
weile erwachsenen Michael Banks.
15.45 Deutsch ab 6J
25 km/h - Die Geschichte zweier Brüder, die Mithilfe von
Benzin und wenig PS zueinander finden.
«Mit AHV 10 Stutz» - Kino für Senioren
16.00 Deutsch ab 6J empf ab 10J
La BefanaVien Di Notte - Nachts verwandelt sich die
Lehrerin Paola in die Hexe Befana. - La notte la maestra Pa-
ola si trasforma nella Befana.
16.15 In Italiano ohne Untertitel ab 12J
100 Dinge - Hundert Tage ohne all die Dinge die sie lie-
ben. Komödie mit Florian David Fitz.
18.30 Deutsch ab 6J empf ab 10J
Der Grinch - Dieses Weihnachten wird grün und grum-
melig. Eine fröhliche , bezaubernde Geschichte über den
wahren Geist von Weihnachten.
18.30 2D Deutsch ab 6J
ColdWar - Eine Liebesgeschichte für die Ewigkeit, wun-
dervolle Bildkompositionen und hinreissende Musik. Re-
giepreis Cannes 2018.
18.30 Poln./d/f ab 12J empf ab 14J
Life Itself - Eine Jahrzehnte und Kontinente überspan-
nende Geschichte über die Liebe, das Leben und das grosse
Glück. Mit Antonio Banderas und Annette Bening.
20.30 Deutsch ab 12J empf ab 14J
Colette - Hinreissendes filmisches Porträt über Gabrielle
Colette, eine der erfolgreichsten, französischen Autorinnen
aller Zeiten. Mit Keira Knightley.
20.30 Deutsch ab 12J
Aquaman Der halb menschliche Atlanters Arthur Curry
muss sich seinem Schicksal stellen, um herauszufinden,
wer er wirklich ist.
20.45 3D Deutsch ab 12J

Voranzeige
Lunchkino von Donnerstag 10.01.2019
A Polar Year - Anders verlässt Dänemark, um eine
Lehrstelle in Grönland anzunehmen – doch die Einge-
wöhnung ist schwieriger als erwartet.
12.00 OV/d/f ab 6J empf ab 10J
Puzzle - Familienmutter Agnes findet über ihr neu ent-
decktes Talent als Puzzlerin auch einen neuen Weg zu sich
selbst.
12.00 E/d ab 12J
Ramen Shop - Eine liebevoll gekochte Ramen-Suppe ist
mehr als die Summe ihrer Zutaten - das zeigt der junge
Koch Masato.
12.00 OV/d ab 12J

Jugendschutz: Unbegleitet dürfen Jugendliche unter 16
Jahren und Kinder im Rahmen des festgelegten Zutrittsalters
Filmvorführungen besuchen, die bis spätestens 21.00 Uhr been-
det sind. In Begleitung Erwachsener dürfen sie alle Filmvorfüh-
rungen besuchen, falls sie das festgelegte Zutrittsalter nicht um
mehr als 2 Jahre unterschreiten. Die Verantwortung für die Ein-
haltung der Altersbestimmungen liegt bei der Begleitperson.
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